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Die Sandkastensaison beginnt! Bauen Sie jetzt mit den Kindern Lastenfahrzeuge für das Spielen im Sand. Und diese sind auch so robust, dass sie das schwere Gelände im Sand mühelos schaffen. 
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	Bildungsbereich: MINT

Alter: ab 5 Jahren

Thema: Autos aus Holz bauen

Angebotsform: Werkangebot







Das wird gebraucht: 
· mind. 2 Holzreste in verschiedenen Größen und Stärken, ca. 10–30 cm groß 
· 4 Holzscheiben mit dem Durchmesser von 5–6 cm (Bastelbedarf) 
· 1 Holzleim wasserfest 
· 1 Japan- oder Feinsäge 
· 1 Hammer 
· mind. 4 Nägel, ca. 3 cm lang 
· 1 Schraubzwinge oder Werkbank 
· 1 Bogen Schleifpapier 
· 2–3 Borstenpinsel 
· 2–3 alte Teller 
· 2–3 Flaschenfarben 
· Malunterlagen oder Zeitungspapier 
· Malkittel 



1. Lassen Sie die Kinder mit dem Holz experimentieren

[image: ]Sammeln Sie zunächst Holzreste in der entsprechenden Größe und Stärke. Hier können Sie die Eltern fragen oder in der örtlichen Schreinerei oder einem Baumarkt. Pro Auto benötigen Sie 2 Holzteile und 4 Holzscheiben. Überlegen Sie mit den Kindern zunächst, aus welchen Teilen oder Formen Lkws und Autos bestehen: einer Grundplatte, einem Führerhaus oder einer Fahrerkabine und natürlich den Rädern. Dann betrachten Sie gemeinsam den Holzvorrat. Aus welchen Teilen lassen sich Autos und Lkws zusammensetzen? Hier beginnen die Kinder bereits auszuprobieren.


2. Die Kinder leimen die Karosserie 
[image: ]Müssen Holzteile zurechtgesägt werden, spannen Sie diese an der Werkbank ein oder befestigen Sie sie mit einer Schraubzwinge am Tisch. Mit einer Japan-oder Feinsäge können die Kinder dann Teile zurechtsägen. Achtung: Die Japansäge arbeitet auf Zug, alle anderen Sägen auf Schub. Jetzt werden die Einzelteile zunächst mit Schleifpapier gut geschliffen und dann zusammengeleimt. Dazu bestreichen die Kinder die Klebeflächen mit Holzleim und drücken beide Teile möglichst fest zusammen. Dabei können sie ihre ganze Kraft einsetzen oder evtl. auch mit Leimzwingen arbeiten. Nach 15–30 Minuten kann das Werkstück dann weiter bearbeitet werden.



[image: ]3. So werden die Räder und eine Ladefläche genagelt
Im nächsten Arbeitsschritt nageln die Kinder an der gewünschten Stelle die Räder an. Da hier ganz einfach ohne Achse gearbeitet wird, sind die Räder fest montiert. Sie können sich also nicht drehen, was beim Spiel im Sand eher von Vorteil ist. Denn dann kann auch der Sand den Autos nichts anhaben. Falls die Kinder beim Annageln die Holzscheiben spalten, klopfen Sie mit dem Hammer die Spitze des Nagels platt, und die Holzscheiben bleiben intakt.





[image: ]4.Jetzt bekommen die Autos ihren Farbanstrich
Jetzt bekommen die Autos und Lkws noch ihren Farbanstrich. Dazu geben Sie Flaschenfarbe auf die Teller, und die Kinder bemalen die Autos nach ihren individuellen Ideen. Sind Lkws mit Ladefläche entstanden, können die Kinder eine Bordwand herstellen, indem sie rundherum Nägel einklopfen. Nach dem Trocknen der Farbe kann sofort losgespielt werden. So beginnt die Sandkastensaison mit einem eigenen Fuhrpark!
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